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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SV Langensendelbach : SpVgg Heroldsbach/Thurn II 
Freitag, 22.09.2023, 20:00 Uhr

5:8-Niederlage für die SpVgg Heroldsbach/Thurn II beim SV 
Langensendelbach

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des SV Langensendelbach am
Freitagabend in den Armen: Georg Lang hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 8:5-Endstand (29:19 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) Partie gegen die SpVgg
Heroldsbach/Thurn II gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in
Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine überzeugende Leistung zeigte an
diesem Tag Georg Lang, der in seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen Böhmer /
Lang die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein
Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Wagner / Schreck beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Kugler / Gösswein. Das
musste man neidlos anerkennen. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Willi Böhmer hatte im Anschluss seinen Gegner Thomas Wetzel beim
ungefährdeten 11:1, 11:5, 11:3 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er
seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Wenig
Chancen ließ Georg Lang beim 3:0 seinem Gegner Reinfried Gösswein. Stefan Wagner kam mit der
Spielweise von Edmund Gösswein am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz
verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit
einem 3:1-Sieg. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Kieran Schreck, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Werner Kugler verlor. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 4:2. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3
Niederlage jedoch für Willi Böhmer gegen Reinfried Gösswein. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Einen sicheren Punkt für seine
Mannschaft holte Georg Lang bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Thomas Wetzel. Da gab es
nichts zu rütteln. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte daraufhin Stefan Wagner gegen Werner
Kugler verrichten, bevor das im Vorfeld anhand der TTR-Werte als umkämpft eingeschätzte Match
mit seiner Fünf-Satz-Niederlage feststand. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Kugler mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Vor dem
Duell der beiden Vierer stand es somit 5:4. Kieran Schreck gelang es nachfolgend Edmund
Gösswein zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Über eine
lange Zeit dagegenhalten konnte am Nachbartisch Stefan Wagner beim 2:3 gegen Reinfried
Gösswein. Das Spiel, in das er als Außenseiter gegangen war, verlor Wagner dennoch im 5. Satz.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Gösswein
endete. Keine Chancen ließ indes Willi Böhmer dann beim 3:0 seinem Gegner Werner Kugler. Einen
eher schnellen Punkt für sein Team holte Georg Lang bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Edmund
Gösswein. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Durch diesen Sieg hat der SV Langensendelbach nun ein Punkteverhältnis von 2:0 auf dem Konto,
während die SpVgg Heroldsbach/Thurn II nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, eine Niederlage
bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
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bestreiten die beiden Teams nun gegen die SpVgg Zeckern III (SV Langensendelbach) bzw. gegen
den DJK SpVgg Effeltrich V (SpVgg Heroldsbach/Thurn II).

 Statistik:
 SV Langensendelbach

Doppel: Böhmer / Lang 1:0, Wagner / Schreck 0:1 
Einzel: W. Böhmer 2:1, G. Lang 3:0, S. Wagner 1:2, K. Schreck 1:1 

 SpVgg Heroldsbach/Thurn II
Doppel: Gösswein / Wetzel 0:1, Kugler / Gösswein 1:0 
Einzel: R. Gösswein 2:1, T. Wetzel 0:2, W. Kugler 2:1, E. Gösswein 0:3


